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Rückzahlungsvereinbarung
Zwischen dem Betrieb…………………

                                                                        -im folgenden „Betrieb“ genannt

und dem Arbeitnehmer ……………….

                                                                         -im folgenden Arbeitnehmer genannt

1. Der Arbeitnehmer nimmt in der Zeit vom ______ bis ________ an folgender 

Fortbildungsmaßnahme teil: ______________________________________.

Die Teilnahme an diesem Fortbildungslehrgang erfolgt nach übereinstimmender

Auffassung der Vertragsparteien im Interesse der beruflichen Fortbildung des 

Arbeitnehmers. 

2. Der Arbeitgeber wird den Arbeitnehmer unter Fortzahlung seiner Bezüge für die Dauer der Maßnahme von der Arbeit freistellen. 

3. Die Kosten des Lehrgangs – bestehend aus Unterrichtsgebühr, Lehrmaterialien, Übernachtungs- und Reisekosten – werden vom Arbeitgeber übernommen. Die Lehrgangskosten belaufen sich auf…€. Die Erstattung erfolgt gegen Vorlage eines Beleges. Ein Kostenerstattungsanspruch besteht nicht, wenn die Agentur für Arbeit oder ein sonstiger Sozialversicherungsträger die Kosten der Fortbildungsmaßnahme übernimmt. 

4. Der Arbeitnehmer verpflichtet sich zur anteiligen Erstattung der Fortbildungskosten, wenn er vor Ablauf von ….. Monaten nach Beendigung des Fortbildungslehrgangs oder vor dessen Beendigung, ohne dass hierzu ein wichtiger Grund vorlag, das Arbeitsverhältnis selbst kündigt oder der Arbeitgeber das Arbeitsverhältnis wegen eines von dem Arbeitnehmer zu vertretenden Grundes beendet. Für jeden vollen Monat der Beschäftigung nach Beendigung der Fortbildungsmaßnahme werden dem Arbeitnehmer 1/……
      des gesamten Rückzahlungsbetrages erlassen.
______________________________

Ort/Datum

______________________________


___________________________
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